
Gemeindemitteilungen

Juli
2018

Monatsspruch:

   »Säet Gerechtigkeit  
und erntet nach dem Maße der Liebe!
    Pflüget ein Neues, solange es Zeit ist, 
den HERRN zu suchen,
        bis er kommt und Gerechtigkeit  
   über euch regnen lässt!« Hos. 10, 12



Programm ·  Juli 2018

FrauenFreizeit/MännerFreizeit

  1. So 10.00 Andreas Schäfer Psalmsonntag – »Tu deinen Mund weit auf, lass mich ihn füllen!« 

     (Ps. 81) – Gottesdienst

BiBelkurs  Bibel kompakt: Das Buch der richter

  3. Di 19.30 Andreas Schäfer »Wenn dann der Herr Richter erweckte« (Ri. 1–3)

  4. Mi 10.00 Andreas Schäfer Debora – Richterin, Prophetin, Mutter in Israel und Deboras Siegeslied  

     (Ri. 4+5)

   19.30 Stefano Fehr gemeinsam mit Bruder Michel (Libanon): Jesus Christus handelt mächtig! 

     (Ps. 89, 9) – Bibelstunde mit der Evangelischen Karmelmission e.V.

  5. Do 10.00 Andreas Schäfer Gideon – Berufen! (Ri. 6)

   19.30 Andreas Schäfer Gideon – Bestätigt und Belastet! (Ri. 7–9)

  6. Fr 10.00 Andreas Schäfer »Da kam der Geist des Herrn auf Jeftah« (Ri. 10–12)

   19.30 Andreas Schäfer Simson – »Er wird anfangen, Israel zu erretten« (Ri. 13)

  7. Sa 10.00 Andreas Schäfer Simson – »Der Geist des Herrn geriet über ihn« (Ri. 14–16)

   19.30 Andreas Schäfer »Zu der Zeit war kein König in Israel« (Ri. 17–21)

  8. So 10.00 Norbert Rose Ist er – oder ist er nicht!? Wenn ALLES an einer Frage hängt  

     (Rö. 8, 31-39) – Gottesdienst

GeBetsseMinar Überwältigt von der anbetung Gottes

  3. Di–8. So mit Daniel Muhl

VortraGsseMinar Der Prophet Daniel – Wegweisung für unsere tage

  3. Di 19.30 Holger Stoye Daniel – Prophetische Schau und prophetische Existenz (Dan. 1)

  4. Mi 10.00 Holger Stoye Das große Standbild (Dan. 2)

   16.30 Reiner Wörz Quo vadis Europa?

  5. Do 10.00 Holger Stoye Die vier Tiere

   16.30 Reiner Wörz Daniel und die Offenbarung (Dan. 2+7; Offb. 13)

  6. Fr 10.00 Reiner Wörz Daniels Gebet und die Prophetie über die 70 Jahrwochen (Dan. 9)

   19.30 Jörg Schowalter Belsazars Gastmahl und die geheimnisvolle Schrift (Dan. 5)

  7. Sa 10.00 Reiner Wörz Die große Vision (Dan. 10–12, 4)

   19.30 Jörg Schowalter Der Feuerofen und die Vier-plus-eins-Regelung (Dan. 3)

MotorraDFahrer-WochenenDe

  5. Do–8. So  mit Hans-Christian Mössinger, Gehard Stuber, Simon Uckele und Dr. Friedhelm Voth

FaMilienFreizeit/soMMer-BiBelseMinar  hört! Denn der herr hat gesprochen … – Jesaja Vol. 2

11. Mi 10.00 Andreas Schäfer Jesaja und sein Buch – Einführung

   20.00 Karl-Ernst Höfflin Leben ist mehr – Wo ist der Himmel zu finden? – impulstage  

     im Bibelheim Bethanien

12. Do 10.00 Andreas Schäfer Tröstet mein Volk! – Teil 1 (Jes. 40+41)

   16.30 Anatoli Uschomirski Versöhnung ist möglich (aus seinem Buch »Hilfe, Jesus, ich bin Jude«)

   20.00 Anatoli Uschomirski Das Geheimnis der Erlösung Israels (aus Rö. 11)

13. Fr 10.00 Andreas Schäfer Tröstet mein Volk! – Teil 2 (Jes. 40+41)

   16.30 Johannes Gerloff 70 Jahre Israel: Wie ein Staat die Welt verändert –  

     aus Sicht eines Journalisten

   20.00 Johannes Gerloff 70 Jahre Israel: Wie ein Staat die Welt verändert – aus biblischer Sicht

14. Sa 10.00 Andreas Schäfer Tagesseminar: »Sage es deinen Kindern!« – Erziehung zum Glauben –  

     (Wie) geht das?

15. So 10.00 Reiner Wörz »Man muss Gott mehr gehorchen als Menschen!« (Apg. 5 ,25-42) –  

     Gottesdienst
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16. Mo 10.00 Andreas Schäfer Siehe, mein Knecht! – Teil 1 (Jes. 42+49+50)

   16.30 Dr. Harald Binder Auf der Suche nach den Anfängen – … Welt, Leben, Mensch …

   20.00 Dr. Harald Binder »Erfindungen« der Natur – wer hält die Patente?

17. Di 10.00 Andreas Schäfer Siehe, mein Knecht! – Teil 2 (Jes. 50)

   16.00 Albrecht Wandel Johann Friedrich Flattich – Seelsorger, Pädagoge, Schwabe

   20.00 Albrecht Wandel Im Zeichen des Fisches – die Zeit der ersten Christen

18. Mi 10.00 Andreas Schäfer »Ich bin der Herr, der alles schafft« (Jes. 44–48)

   16.30 Winfried Meißner Thora-Psalmen (Einführung in die Psalmen 1, 19 und 119)

   19.30 Andreas Schäfer Der Prophet Jesaja: »Ach, dass du den Himmel zerissest«  

     (Jes. 63, 7–64, 11) – Bibelstunde

19. Do 10.00 Andreas Schäfer »Kommt her!« (Jes. 55)

   16.30 Manfred Müller Bibelarbeit

   20.00 Manfred Müller Aktuelles von der Hilfsaktion Märtyrerkirche

20. Fr 10.00 Andreas Schäfer »Mache dich auf, werde licht, denn dein Licht kommt!« (Jes. 60)

   16.30 Eckhard Maier Israel aktuell

   20.00 Dr. Norbert Pailer Der vermessene Kosmos

21. Sa 10.00 Prof. Dr. H.-J. Eckstein Das Evangelium Gottes von seinem Sohn (Rö. 1, 1–17)

   16.30 Prof. Dr. H.-J. Eckstein Der aus Glauben Gerechte … (Rö. 3, 21–4, 25)

   20.00 Prof. Dr. H.-J. Eckstein … wird leben (Rö. 5, 1–7, 25)

22. So 10.00 Prof. Dr. H.-J. Eckstein »Wenn Christus in euch ist« – Das neue Sein der Kinder Gottes (Rö. 8) –  

     Gottesdienst

23. Mo 10.00 Andreas Schäfer »Ich freue mich im Herrn« (Jes. 61)

   16.30 Dr. Martin Ernst Grand Canyon: Faszinierende geologische und biblische Einblicke – Teil 1

   20.00 Dr. Martin Ernst Grand Canyon: Faszinierende geologische und biblische Einblicke – Teil 2

FaMilienFreizeit hört! Denn der herr hat gesprochen … – Jesaja Vol. 2

25. Mi 19.30 Daniel Gesk Bibelstunde

27. Fr 10.00 Andreas Schäfer Jesaja und sein Buch – Einführung

28. Sa 10.00 Andreas Schäfer Tröstet mein Volk! – Teil 1 (Jes. 40+41)

29. So 10.00 Andreas Schäfer Psalmsonntag – »Gott, mache dich auf und richte die Erde« (Ps. 82) –  

     Gottesdienst

30. Mo 10.00 Andreas Schäfer Tröstet mein Volk! – Teil 2 (Jes. 40+41)

31. Di 10.00 Andreas Schäfer Siehe, mein Knecht! – Teil 1 (Jes. 42+49+50)

   16.30 Johannes Gerloff 70 Jahre Israel: Herausforderungen und Gefahren – aus Sicht eines  

     Journalisten

   20.00 Johannes Gerloff 70 Jahre Israel: Herausforderungen und Gefahren – aus biblischer Sicht

allianzgebet  

Dienstag, 3. Juli, 19.30 Uhr
im Ev. Gemeindehaus 
Langensteinbach

Der Abend steht unter dem Thema:
»Gebet für Mitarbeiter und Missionare«



Besondere Termine ·  Juli 2018

Gemeindetag rückblick
Viel Interessantes und Informatives bescherte uns 
wieder dieser Gemeindetag. Beginnend mit dem 
Einmarsch der Kindergottesdienstkinder und  
ihren wunderschönen Liedern anlässlich des Mut-
tertages war von Beginn an die Freude an unserem 
guten Hirten und die Freude, die wir miteinander 
und untereinander haben durften, spürbar.
Nach dem Gottesdienst und einer sehr lebendigen 
Lobpreisstunde gab das gemeinsame Mittagessen 
Anlass für »gemeindeinterne Gespräche«.
Beim Generationen-Programm am frühen Nach-
mittag waren Geist und Körper angesprochen. 
Eine souverän moderierende Kristien hielt die  
Anwesenden in Schwung. Vor allem die Kinder 
waren mit Feuereifer bei der Sache und hatten viel 
Spaß. Gemeinsames Kaffeetrinken war angesagt, 
und man konnte wieder neue Gesichter kennen 
lernen.

Mit dem Lied »Gut, dass wir einander haben« 
wurde dann die Gemeindearbeit vorgestellt. Zwei 
neue Gemeindeglieder wurden aufgenommen,  
der Bereich Missionsarbeit und die neuen  
Datenschutz-Infos waren Thema. In der an- 
schließenden »Zeit zum Gebet« wurden Lob und 
Dank und Gebetsanliegen vor den Herrn gebracht: 
für die kommende Generation, Mitarbeiter in 
den verschiedenen Arbeitsgruppen, eine offene 
Tür zu LaHö-Gästen, zu Menschen aus dem Ort, 
LaHö1700-Gottesdienst am 10.6., Impulstage im 
Haus Bethanien, Weisheit und Bewahrung in al-
len Entscheidungsprozessen, die Kranken und 

ihre Angehörigen der Gemeinde, um zusätzliche 
Helferinnen und Helfer in den verschiedenen eh-
renamtlichen Bereichen.

Gemeindearbeit ist heutzutage teilweise unge-
heuer vielfältig. Neue Konzepte, neue Medien, 
Menschen aus den verschiedensten Kulturkreisen. 
Die Herausforderungen für Leitung und Mitarbei-
ter sind gewaltig. Deshalb ist jeder, der zur Herde 
gehört, aufgerufen, nach seinen Gaben Gemeinde 
zu bauen. Lasst uns nicht müde werden für unsere 
LaHö-Gemeinde einzustehen. Gott lässt sich nichts 
schenken. Seine Erstattungen sind überwältigend! 
Wir wollen keine Wohlfühl-Gemeinde sein, son-
dern eine Gemeinde, in der Menschen Jesus, un-
seren Retter, kennenlernen und ihm nachfolgen.
Danke, Herr, dass wir Prediger und Älteste ha-
ben, die ihren Dienst leidenschaftlich tun. Es ist 
so wichtig, dass sie von uns immer wieder Aner-
kennung, Dank und Wertschätzung bekommen. 
Schon Paulus ruft dazu auf in seinem Brief an die 
Gemeinde in Thessaloniki:
»Ehrt alle, die sich für euch abmühen, die Gemein-
devorsteher und alle, die euch den rechten Weg 
zeigen. Wegen der Arbeit, die sie für euch tun, sollt 
ihr ihnen mit Achtung und Liebe begegnen!« Lasst 
uns das Paulus-Wort ernst nehmen!
Alles soll dazu dienen, die Gemeinde zu stärken, 
gemeinsam am Reich Gottes zu bauen. 
Denn GEMEINDE IST EIN ORT DER FREUDE! 
Rita Bartolomé

tagesseminar mit Pastor andreas schäfer
Samstag, 14. Juli, 10 Uhr

»Sage es deinen Kindern!« Erziehung zum Glauben – (Wie) geht das?

Für alle Eltern, die mit und durch Jesus Christus leben, ist es eines der größten Anliegen, dass 
auch ihre Kinder diesen Glauben annehmen. Kann man zum Glauben erziehen? Gibt es in  
der Bibel zu dieser Frage überhaupt Aussagen? Oder Hilfestellung? Das soll der Inhalt des aktu-
ellen Tagesseminars sein. Ganz herzliche Einladung an alle, die in der Familie oder Gemeinde 
Kindern biblische Inhalte weitergeben möchten und an alle, die »einfach so« gerne wissen  
wollen, was die Bibel zu diesem Thema sagt!

P.S.: Wichtig! Ausnahmsweise wird bei diesem Tagesseminar ein Kinderprogramm angeboten.



Besondere Termine ·  Juli 2018

   Buchtipp des Monats:  
herzenssache 

Hans Peter Royer plante, ein wei-
teres Buch zu verfassen, als er im 
August 2013 bei einem Bergun-
fall tragisch verunglückte. Das 
Thema: Gottes Liebe – seine Liebe 
zu uns, unsere Liebe zu ihm, und 
was diese Liebe konkret für Aus-
wirkungen auf uns selbst und 

unsere Nächsten hat.
Fünf Jahre nach seinem Tod hat seine Frau  
Hannelore Predigten und Texte aus seinem Nach-
lass zusammengestellt – z. B. über Gottes Wesen,  
Beziehungen, die erste und die zweite Liebe …  
Im Kapitel »Behüte dein Herz« geht es um die 
vier Herzensfeinde: Schuld, Zorn, Gier und Neid.  
Jeder von uns ist für diese Dinge anfällig. Sie 
sind nicht leicht zu besiegen, aber durchaus  
einfach – d. h. auf eindeutige, geradlinige und 
konsequente Weise. Gottes Wort gibt dazu klare 
Anweisungen. Ich muss meine Schuld bekennen, 
ich muss vergeben… Kann ich das? Aber: Ich muss 
nicht für Christus arbeiten. ER selbst als der Auf-
erstandene und Lebendige lebt und wirkt durch 
mich. Ich kann das christliche Leben nicht leben. 
Aber der Herr kann es!
Man spürt beim Lesen, wie wichtig der Glaube 
und eine intensive Gottesbeziehung für Hans 
Peter Royer war. Er wirkt jederzeit authentisch 
und weckt so beim Leser die Sehnsucht nach 
einem tiefen Glauben. Egal ob jemand ein  
junger Christ ist oder schon eine lange Zeit  
mit Gott unterwegs, jeder wird angesprochen 
und wird Aussagen finden, die genau in sein  
Leben sprechen.
Als ergänzenden Rahmen wurde dem Buch  
ein Kapitel über das Leben und Wirken von  
Hans Peter Royer hinzugefügt.

Wofür mein Herz schlägt, € 15,95

Wir freuen uns auf Sie! 
Die Mitarbeiter Ihrer LaHö-Buchhandlung 
(immer erreichbar unter  
buchhandlung@lahoe.de)



Gemeindeveranstaltungen ·  Juli 2018

LaHö-Fitnessangebote ab 16 Jahren

n  Basketball: Montag, 20.00–22.00 Uhr
 Schelmenbuschhalle Langensteinbach
 Heiko Maier-Gerber, Tel. 0177 4687953

n  Fußball: Montag, 18.00–20.00 Uhr
 Talblickhalle Auerbach
 Joachim Schiefer, Tel. 0152 24311571

n  Golftreff: Termin nach Absprache
 Dr. Rolf-Peter Stein, Tel. 07231 1334048

n  kräftigungsgymnastik:
 Mittwoch, 15.15 Uhr, 17.15 Uhr, 20.50 Uhr
 Gruppenräume 4+5
 Peter Lautersack, Tel. 07204 9479417

n  Volleyball: Dienstag, 17.30 Uhr 
 LaHö-Arena 
Klaus Krause, Tel. 07248 1625

n  Walking/nordic-Walking: Freitag, 16.15–17.30 Uhr
 Haupteingang LaHö
 Paul Reinle, Tel. 07202 5236

n  Wandergruppe:  
Montag, 9. und 23. Juli

 Heidi Steinert, Tel. 07232 72145

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Mini-club 
Minis im Alter von 0 bis 3,99, 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

kindergottesdienst 
während des Gottesdienstes im Gruppenraum 5, 
Seminarraum 1 und im Jugendheim

Bibelunterricht 
Donnerstag, 5. und 19. Juli, 17.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier 
Mittwoch, 25. Juli

Mahlfeier 
Dienstag, 24. Juli, 16.00 Uhr

lahö 1800 
Sonntag, 22. Juli, 18.00 Uhr

Gebetskreis Frauen 
Montag, 2. Juli, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte christen 
Montag, 2. Juli, 19.30 Uhr, Seminarraum 1

hiskia-Gebet 
Freitag, 6. Juli, 20.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Ittersbach

hauskreise 
Kontakt: Benjamin und Katrin Alt,  
hauskreise@lahoe.de, Tel. 07202 93 73 143

spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Oase im Jugendheim

Jungschar 
Donnerstag, 5., 12. und 19. Juli, 17.00 Uhr

t.group 
Freitag, 6., 13. und 20. Juli, 19.00 Uhr

Basislager für junge erwachsene 
Samstag, 21. Juli, 18.00 Uhr

seniorenkreis 
Dienstag, 3. Juli, 15.00 Uhr

Forum für senioren 
Dienstag, 17. Juli, 16.00 Uhr 
Johann Friedrich Flattich – Seelsorger,  
Pädagoge, Schwabe 
mit Albrecht Wandel

krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
jeden 1. und 3. Samstag, 18.00 Uhr

Posaunenchor 
Probe: montags, 20.30 Uhr
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Ein gewöhnlicher Sonntag, 10 Uhr, der Gottes- 
dienst auf der Langensteinbacher Höhe wird  
eröffnet mit den Worten »Wir feiern unseren Got-
tesdienst im Namen des Vaters, des Sohnes und  
des Heiligen Geistes …« Es folgen Gesänge, Gebete,  
das Wort Gottes wird gepredigt … Doch was alles  
hinter den Kulissen notwendig ist, bei den Vorbe-
reitungen und bei der Durchführung eines Got-
tesdienstes, das ist faszinierend, bleibt es doch 
vielfach verborgen. Hier ein paar Einblicke in diese  
»Backstage-Welt«.
Abgesehen von der Einteilung der Themen, Pre-
diger und eventuellen Gästen wird lange vorher 
die musikalische Begleitung geplant. Zehn Musi-
ker mit verschiedenen Stilen, mit Unterstützung  
der Lobpreisgruppen, stehen der Planung zur  
Verfügung.
Wenige Tage vor dem Gottesdienst werden im Medi-
endienst die Predigttexte mit den durch den Redner 
ausgesuchten Liedern zusammen erfasst, vervielfäl-
tigt und dann zum Termin in den entsprechenden 
Behältern an den Eingängen ausgelegt.
Am Sonntag übernimmt ein Team freiwilliger Hel-
fer die Umstellung des kleinen Saales und erweitert 
dadurch die Zahl der Sitzplätze im großen Saal  
für bis zu 800 Menschen.
Auch die Aula im Erdgeschoß wird mit ca. 90 Plät-
zen umgestellt, Leinwand für direkte Bildüber 
tragung in die Position gebracht und akustische 
Verbindung mit dem großen Saal hergestellt.
Ab 9.30 Uhr steht das Team vom Büchertisch bereit, 
um mit Büchern & Co. Hilfestellung für den Glau-
ben im Alltag, Geschenke, etc. anzubieten.
20 Min. vor Beginn treffen sich Geschwister zum 
Gebet um Segen für den gesamten Ablauf, um ge-
öffnete Herzen aller Zuhörer, um Vollmacht für  
den Redner, um Schutz und Bewahrung und auch 
für die technische Übertragung ins Internet.
Empfangen werden die Gottesdienstbesucher 
durch ein Begrüßungsteam an den Eingängen,  
Infos gibt’s an der Rezeption. Der große Saal 
ist zum Gottesdienst mit Blumendekoration 
schön geschmückt, Ton, Licht und Klima werden  
ununterbrochen vom Mischpult aus gesteuert.
Nun ist alles für den Beginn des Gottesdienstes 
vorbereitet. Nicht nur den anwesenden Gästen 
wird die Botschaft angeboten, sondern auch  

Gottesdienst – ein Blick hinter die »kulissen«

den Zuhörern und Zuschauern außerhalb des Got-
tesdienstes soll der Inhalt – zusammen mit der  
Gottesdienst-Atmosphäre – durch die Live-Über- 
tragung vermittelt werden. Dafür werden viele 
technische Maßnahmen getroffen, entsprechende 
Software-Programme gestartet und Kameras akti-
viert. Es gibt eine Audio- und eine Video-Übertra-
gung, beide Aufnahmen werden danach im Archiv 
der Webseite der LaHö gespeichert und stehen  
auch später, und zwar jahrelang, zum Anhören  
und Anschauen zur Verfügung.
Mit dem letzten »Amen« ist die Versammlung noch 
nicht zu Ende. Im Anschluss gibt es verschiedene 
Angebote für alle: einen Gebets- und Segnungs-
dienst, Impulse am Büchertisch ein Gemeinde- 
café: Im Gruppenraum 1 und 2 bietet ein Team  
aus einigen Geschwistern einen Kaffee/Tee an, 
an dem viele Besucher gerne teilnehmen und  
dabei rege Kontakte in ihren gegenseitigen  
Gesprächen pflegen.
Inzwischen wird im Mediendienst die Audio- 
Aufnahme schnell geschnitten und zur Verviel- 
fältigung der CDs aufbereitet, um sofort an der  
Rezeption verkauft zu werden.
Und schließlich wird noch ein weiteres Team  
aktiv. Am Montag »danach« werden von den ehren-
amtlichen »Reinigungskräften« alle Räume, die im 
Gottesdienst benutzt worden sind, gereinigt und 
hergerichtet.
So wird der Gottesdienst mit Hilfe von vielen  
Helfern zu einem persönlichen Treffen mit Gott  
und Menschen. Das ist die wahre Gemeinde. 
Es ist nicht selbstverständlich, dass alle oben  
beschriebenen Aktivitäten automatisch funk-
tionieren. Es bedarf viel Zeit, innere Motiva- 
tion und vor allem persönliche Liebe zum Werk 
Gottes, zur Gemeinde. Sicherlich wird sich je-
des einzelne Team über neue freiwillige Hel-
fer freuen, die die Last der fröhlichen Pflicht  
gerne helfen mitzutragen.
Peter Chroust, Andreas Becker

In Kürze folgt: »Kindergottesdienst – ein Blick hin-
ter die Kulissen«


